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Über den Workshop 
 

Der Workshop wird gemeinsam in Partnerschaft mit der 
Universität Koblenz und der Universität Leipzig umgesetzt. 
 
1. Sage Hallo – Sag uns deinen Namen und eine Sache, die du 
erzählen magst. 
 
2. Lea hält einen kurzen Vortrag mit Folien.  
Eine Kollegin der Universität Leipzig übersetzt für die deutschsprachigen 
Teilnehmer*innen 
3. Während dem Vortrag gibt es Fragen und wir können diskutieren 
40 Minuten 
Kurze Pause 
 
4. Hans Begutachtung: Rollenspiel – was passiert bei Hans (aus dem 
Märchen ‚Hans und die Bohnenranke‘ im Englischen ‚Jack and the 
Beanstalk‘) Überprüfung 
Nicola zeigt dir, was wir tun werden 
 
5. Diskussion – was bedeutet das für dich? 
 
6. Abschließende Gedanken 
 
45 Minuten 
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Über LEA 
 
 

 
 

Ich arbeite an der Universität Koblenz. 
Ich interessiere mich für Macht und 
Gewalt (auch) im Kontext von 
feministischer Theorie und Dis/Ability 
Studies 

 
 
 
 Es hat lange gedauert, bis ich verstanden habe, 
dass ich gegenüber sogenannten Fakten, 
Autoritäten und Menschen in Machtpositionen 
kritisch sein darf. 
 
 
 
Ich erinnere mich an den Moment, in dem ich 
verstanden habe, dass nur weil jemand Macht 
oder Autorität hat, es nicht unbedingt bedeutet, 
dass diese Person alles weiß oder ‚die Wahrheit‘ 
spricht. 
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Hintergrund - Donna Haraway 

 
Haraway beschäftigt sich mit Wissenschaftsgeschichte. 

 
Sie glaubt, dass die meisten Wissenschaftler und 
Wissenschaftlerinnen nach allgemeingültigen Regeln 
suchen, die sich nie ändern und immer wahr sind  
 
Haraway glaubt, dass dieser Ansatz altmodisch und 
überwiegend männlich geprägt ist. 
 
Haraway sagt wir brauchen eine neue Art zu denken und 
zu leben 
 
Und wir müssen Menschen, Tiere und Natur dabei 
zusammendenken. 

 
 

 
Haraways Fagen 

 
Was ist Wissen? 
Welche Arten von Wissen gibt es? 
Wer schafft Wissen? 
Wer sind die Expert*innen in eigener Sache? 
Was bedeutet das?  
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Aktivität 
 
Viele Menschen mit Lernschwierigkeiten bekommen Unterstützung 
durch den Solzialdienst. Es wird darüber gesprochen, wie sie ihr Leben 
gestalten wollen. Alle haben unterschiedliche Ideen, was ‚das 
Richtige‘ für diese Person ist. Es findet eine Risikoeinschätzung statt, um 
sicher zu gehen, dass die Person sicher leben kann. Manchmal findet 
eine Sicherheitsüberprüfung statt… 
 
 
Hans Überprüfung 
 
In vielen Märchen gibt es einen Jungen, der eventuell 
Lernschwierigkeiten hat. In deutschen Märchen wird er oft 
‚Hans‘ genannt. 
 
Im Märchen ‘Hans und die Bohnenranke‘ verkauft Hans eine 
Kuh für eine Handvoll Bohnen… Seine Mama ist darüber 
verärgert. Was passiert, wenn die Sicherheitsüberprüfung mit 
einem Psychologen, einem Sozialarbeiter und dem 
Leistungsträger stattfindet? 
 
Schau dir die Geschichte hier an: 
https://www.youtube.com/watch?v=oGaDpNyyKWI 
 
Die Gutachterin (Nicola) heißt alle Willkommen. 
Sie sagt, dass es in dieser Begutachtung um Hans geht. Das 
bedeutet wir hören ihm und seiner Mama zu… 
 
Hans sagt… Ich möchte alleine leben und mich selbst um 
meine Finanzen kümmern. Ich möchte auch einen Job und 
eine Freundin haben. 
 

• Seine Mama denkt…  

https://www.youtube.com/watch?v=oGaDpNyyKWI
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• Die Sozialarbeiterin….. 

• Die Psychologin…. 

• Die Gutachterin denkt… 

• Mr. Big, der Riese hat die Polizei gerufen. Was denkt die 
Polizei? 

 

Diese Situation ist ein gutes Beispiel für Donna Haraways 

„Situated knowledges“. 

Jeder sieht Fakten ausgehend von der eigenen Situation 

Wir sollten alles, was wir wissen kombinieren 

Und die Perspektiven der anderen respektieren 
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Schlüsselwörter 
 
Hier findest du Definitionen wichtiger Wörter für Donna Haraways Ideen 
Haraway möchte, dass wir für manche Wörter eine andere Bedeutung 
finden 
 
• Wissen 
Was wir Wissen. 
Wir können auf unterschiedliche Art wissen – zum Beispiel 
Fakten, die wir lesen oder in den Medien sehen. 
Wir können Wissen, wie wir uns fühlen – hören, sehen, berühren, riechen, … 
Unsere Vergangenheit und unsere Erfahrungen 
 
• Situated knowledges 
 
Situation 
Der Ort oder die Position von der du kommst: wer bist du und wo kommst du 
her? 
Deine Situation kann beeinflusst werden von deinem Wohnort, wie du lebst, 
wen du kennst, was im Moment passiert 
 
Situiertes Wissen meint, dass alles Wissen von einem bestimmten Ort und 
Erfahrungen kommt 
 
• Expert*in in eigener Sache 
Das persönliche Wissen stammt aus den eigenen persönlichen 
Lebenserfahrungen. 
 
Erfahrung 
Das, was du in deinem Leben durch machen und fühlen gelernt hast. Alles, 
was die passiert ist. 
 
Expert*in 
 Jemand mit viel Verständnis und Erfahrung in einem bestimmten 
Wissensgebiet. 
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• Objektivität 
Wenn du objektiv bist, bist du nicht von deinen persönlichen Gefühlen oder 
Meinungen beeinflusst. Du denkst nur an die Fakten. Du beziehst keine Seite 
in Diskussionen. 
 
Objektiv 
Haraway sagt, dass es nicht möglich ist absolut objektiv zu sein. Wir kommen 
alle mit unterschiedlichen Ideen und Erfahrungen. 
 
Voreingenommen 
Bedeutet, dass du eine Seite bevorzugst aufgrund deiner eigenen 
Erfahrungen. Es kann sein, dass du nicht bemerkst, das du das machst. 
 
Unvoreingenommen 
Bedeutet, dass du dir alles Seiten eines Problems genau anschaust bevor du 
dir eine Meinung bildest. 
 
Haraway sagt, dass Wissen immer voreingenommen ist. Es gibt kein 
unvoreingenommenes Wissen. 
 
Neutral 
Bedeutet keine Gefühle zu zeigen – Es interessiert dich nicht. 
 
Eine neutrale Farbe fällt nicht 
auf. Zum Beispiel über weiß und 
andere helle Farben wird oft 
gesagt sie wären neutrale 
Farben. Aber sind das wirklich 
neutrale Farben? 
 
 
 
Vorurteil 
Bedeutet, dass du denkst jemand ist schlecht, weil die Person so ist, wie sie ist 
oder was sie ist. Es handelt sich um deine Meinung, die auf deinen 
persönlichen Gefühlen beruht. Es gibt keinen vernünftigen Grund für die 
Abneigung 
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• Normale und typische Gruppen 
Die Gesellschaft behandelt manche Personen als normal oder typisch. 
In unsere Gesellschaft betrifft das meistens 
Weiße Männer 
Die Beziehungen mit Frauen führenm 
Die keine Behinderung haben, 
durch Sprache kommunizieren 
und (oft) der Mittelklasse angehören 
 
 
Andere Gruppen fallen aus dieser Norm. Sie sind abgegrenzt, weil sie 
Frauen, 
queer 
behindert sein könne  
und / oder 
Gebärdensprache verwenden 
Oder alles zusammen 
 
Privileg 
Oder Vorteil. Du wirst wegen deinem Status mit mehr Respekt behandelt. 
 
Perspektive 
Die Art, wie du auf die Welt schaust – wie eine Kamera, die ein Foto durch 
eine bestimmte Linse von einem bestimmten Standort aus. Wenn du einen 
anderen Standort einnimmst, siehst und verstehst du die Dinge anders. 
 
Kritisch 
Wenn du kritisch bist, dann zeigst du Dinge auf, die falsch sind. Aber kritisch 
meint auch alle Seiten ehrlich zu betrachten. 
 
Verleugen 
Verleugnen meint zu sagen „Nein, das ist nicht wahr!“.  
Wenn du etwas verleugnest, verweigerst du einzugestehen, das etwas wahr 
ist, obwohl es gute Gründe dafür gibt. 
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Hans und die Bohnenranke – die Geschichte 
 
Es war einmal… 
Ein Junge namens Hans 
Hans lebte mit seiner Mama und sie waren sehr arm. 
Sie waren so arm, dass sie eine Kuh verkaufen mussten. 
Hans Mama sagte: “ Geh auf den Markt,  
verkaufe die Kuh zu einem guten Preis,  
damit wir wieder etwas Geld haben.“ 
Hans ging mit der Kuh auf den Markt. 
Auf seinem Weg traf er einen Mann. 
Der Mann sagte, er möchte die Kuh kaufen  
Und gibt ihm dafür magische Bohnen 
Hans willigte ein 
Hans ging zurück Nachhause 
Seine Mama war sehr wütend. 
Sie schmiss die Bohnen aus dem Fenster. 
Sie gingen hungrig ins Bett. 
Am nächsten Morgen schauten sie aus dem Fenster und sahen  
Eine riesige Bohnenranke in den Himmel wachsen. 
Hans kletterte die Bohnenranke bis über die Wolken hinauf. 
Er sah ein Schloss. 
Er klopfte an der Tür. 
Eine Frau machte die Tür auf. 
Sie ließ Hans hinein aber sagte 
Ihr Mann sei ein Riese und würde Hans essen, wenn er ihn sieht. 
Hans versteckte sich. 
Der Riese kam Nachhause. Er aß sein Abendessen 
Dann zählte er seine Goldmünzen. 
Er schlief ein. 
Hand Kroch hinaus und stahl das Gold 
Er rannte zur Bohnenranke. 
Der Riese wachte auf und rann ihm hinterher. 
Aber Hans kletterte die Ranke schnell nach unten 
Und schnitt sie mit einer Axt ab. 
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Hans und seine Mama lebten glücklich und zufrieden mit dem Geld, 
das Hans mitgebracht hatte. 


